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Impuls zum Sonntagsevangelium 03.08.2025 

LK 12,13-21 

 

Der Satz vom wohlverdienten Ruhestand macht die Runde.  

Auch der Getreidebauer im Evangelium plant seinen Ruhestand ob der rieseigen Erntemenge.  

Der Vorrat reicht für viele Jahre und er sagt zu seiner Seele: „Nun hast du einen großen Vorrat. Ruh 

dich aus, iss und trink und freu dich“. 

Misst der Vorrat in unserer Seele sich an Geld, Guthaben und einem sorgenfreien Leben?  

Es muss nicht der Tod über Nacht sein, wie im Evangelium, der uns einen Strich durch die Rechnung 

macht.  

Auch wir zählen zu der Narrengilde, die Jesus uns mit seinem Gleichnis vom reichen Bauern vor 

Augen führt. Auch uns stellen sich die Fallen eines wohlgenährten Lebensstils, der auf die hungrige 

Seele keine Rücksicht nimmt.  

Was nützen mir die größten Schätze und der Lohn meiner jahrelangen Arbeit, wenn mein Inneres 

leer bleibt? Wer nur für sich selbst Schätze sammelt, versteht die Welt nicht oder ist mit den Worten 

Jesu bei Gott nicht reich.  

Da passt der Satz vom Geld, das nicht glücklich macht, aber beruhigt.  

Reicht es mir beruhigt und sicher durchs Leben zu gehen? Welche Spur in mir will mehr?  

Und welche Möglichkeiten liegen in mir? Bring ich den Schatz zum Wachstum und zur Ernte, den 

Gott in mich hineingelegt hat?  

Friedhelm Wessling  

Gemeindereferent i.R. 

 

 

 


